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Voriconazol к

Voriconazol

Antimykotikum

A. Mind. 1h vor oder 1h nach dem Essen

D. Erw. u. Jgl. ab ко J. u. ab нй kgKG oral: in den ersten 24h 400mg
alle 12h, danach 2×tgl. 200 (–300) mg
Erw. u. Jgl. ab ко J. u. unter нй kgKG oral: in den ersten 24h 200mg
alle 12h, danach 2×tgl. 100 mg

H. Frauen im gebärfähigen Alter müssen eine zuverlässige Kontrazep-
tion anwenden. Regelmäßige Kontrolle der L/N-Werte. Wegen der
ausgeprägten NW. ist eine sorgfältige Betreuung des Pat. erforder-
lich! .-Dauer so kurz wie mgl.

KI. Überempfindlichkeit gegenAzole; Komb.mit Terfenadin, Astemizol,
Cisaprid, Pimozid, Chinidin, Rifampicin, Efavirenz, Carbamazepin,
Phenobarbital, Ergot-Alkaloiden, Sirolimus, Ritonavir, Johannis-
krautpräp.; Vorsicht u.a. bei Lebererkr., Komb. mit AM, die d. QT-
Intervall verlängern1, Arrhythmien, Kardiomyopathie, kardiotox.
Chemotherapie, Hypokaliämie, Komb. mit CYP-3A4-Induk.2,
Everolimus, Methadon, Opiaten, Fluconazol. Keine ausreichenden
Erfahr. bei Kdr. <2 J.

NW. (sh): Sehstör., Hauterkr., periphere Ödeme, Kopfschmerzen, Atem-
not, M/D-Beschw., Fieber, anormale Leberwerte; weitere häufige
NW. ▶Fachinfo!

WW. Siehe unter KI.! Dosisreduktion u.a. bei NSAR, Omeprazol, Ben-
zodiazepinen, Statinen, Sulfonylharnstoffen, Vinca-Alkaloiden. Vie-
le weitere WW., auch orale Kontrazeptiva u. Antikoagulanzein vom
Cumarin-Typ, ▶Fachinfo!

MP. mind. 1 Stunde vor oder 1 Stunde nach der Mahlzeit

1 s.QT
2 s.IK
Fortsetzung s. nächste Seite


